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Solidarisch 

Mitarbeitenden  
der Goodyear 

Weihnachten ist oft ein lautes Fest: 

Es tut uns aber gut, ein wenig still zu werden, 

um die Stimme der Liebe zu hören. 

Papst Franziskus 
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Welttag für menschenwürdige Arbeit 

KAB Aktion „Prekäre Arbeit sichtbar machen“ am 07.10.2023 an der 

Stadtpfarrkirche in Fulda 

Fulda. Zum Welttag für menschenwürdige Arbeit am 07. Oktober veranstaltete die 

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Diözesanverband Fulda einen Aktionstag 

„Prekäre Arbeit sichtbar machen“. Mit der Aktion machte die KAB auf die zahlrei-

chen prekären Beschäftigungsverhältnisse in Deutschland aufmerksam. Am Beispiel 

von vier konkreten Berufsfeldern: Pflege, Frisör*innen, Zusteller*innen 

und Fahrradkurier*innen wurde anschaulich deutlich, wie schwierig die 

Arbeitsbedingungen in zahlreichen Branchen sind. An unterschiedlichen 

Mitmach-Stationen konnten interessierte Passanten ganz real erfahren, 

was es heißt, prekär zu arbeiten. Die Attraktion am Stand war ein Fahrrad 

im Rollentrainer, auf dem man mit einem beschwerten Pizzatransport-

rucksack nachempfinden konnte, was Fahrradkurier*innen tagtäglich leis-

ten. In vielen interessanten Gesprächen mit vorbeilaufenden Passanten 

wurde deutlich, wie aktuell die dargestellte Problematik im Alltag vieler 

Menschen in Fulda ist.  

Auch die Deutsche Rentenversicherung war am Nachmittag mit zwei Ver-

treterinnen vor Ort und konnte alle Fragen rund um die Rente beantwor-

ten. Sie erklärten außerdem den Zusammenhang zwischen prekären Be-

schäftigungsverhältnissen und Altersarmut. 

 

Am Vormittag haben verschiedene Red-

ner*innen unterschiedliche Themenfelder der 

prekären Arbeit beleuchtet. Tobias Huth vom 

DGB sprach über die notwendige Anhebung 

des Mindestlohns und Robert Weißenbrunner 

von der IG Metall über die wichtige Rolle von 

Tarifverträgen. Generalvikar Prälat Christof 

Steinert erläuterte das Verständnis von Arbeit 

in der Kirche und Iris Märtens sprach als Pflege-

fachkraft von ihren persönlichen Erfahrungen.     

 

 

 

Der KAB Diözesanvorsitzende Klaus 

Schmitt erläuterte den Standpunkt 

der KAB zum Thema. Moderiert 

wurde der Vormittag von Sabine 

Räth und musikalisch begleitet von 

den Fulder Rucksäck. 
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Höhepunkt der Veranstaltung war der Mittagsimpuls um 12 Uhr 

vor der Stadtpfarrkirche, der in Solidarität mit den Beschäftigten 

der Gummiwerke Fulda abgehalten wurde. Der Einladung des 

Aktionsbündnisses Fulda „Eine Region steht auf“ waren zahlrei-

che Menschen gefolgt, um sich zu solidarisieren. Besonders er-

freulich war der Besuch von Bischof Dr. Michael Gerber sowie der 

Landtagskandidat*innen, die ihren Wahlkampf für 20 min. unter-

brachen, um ihre Solidarität zu bekunden. Im Anschluss an den 

Impuls, der von Stadtpfarrer Stefan Buß eingeleitet wurde, sprach 

Jasper Schultheis, Vorsitzender der Jugend und Ausbildungsver-

tretung am Standort Fulda und Vorsitzender der Gesamt- Jugend 

und Ausbildungsvertretung von Goodyear Germany stellvertre-

tend für den Betriebsrat der Goodyear und machte einmal mehr 

den menschenverachtenden Umgang der Geschäftsführung in 

den Verhandlungen deutlich. 

 
Text: Linda Yaogo                                  -  

Fotos: Jürgen Markgraf u. Heike Brenzel-Auth 
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Gelungenes Helferfest mit Ehrungen 
 

 

Text: Georg Dreifürst  
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Faire Kaffeetafel 
Im Rahmen der diesjährigen Fairen Wochen, organisiert von der 
Agenda Gruppe Faires Fulda, fand am 15. September wieder die Faire 
Kaffeetafel statt. Diesmal fand der Auftakt zur Fairen Woche im Obst-
garten des Umweltzentrums statt. Bei sonnigem Wetter, toller Live-
musik mit dem Duo „Chris & me“, leckerem fairen Kaffee, fairer Limo-

nade, fairen Plätzchen 
und Kuchen konnten die 
Besucherinnen und Besu-
cher an der für Sie ge-
deckten Kaffeetafel Platz 
nehmen. Auf verschiede-
nen Infotafeln konnte 
man sich zudem über den Fairen Handel und das Lieferkettengesetz in-
formieren. Außerdem gab es eine Kleidertauschbörse und einen Ver-
kaufsstand vom Weltladen Fulda. 

Text: Linda Yaogo / Bilder: Heike Brenzel-Auth 

KAB Nachmittage mit Mitgliedern des Sammelvereins 
Großauheim/Kassel. Erstmalig veranstaltete der KAB Diözesanverband für die Mitglieder ohne direkten Vereins-
anschluss KAB Nachmittage. Bereits im Oktober trafen sich Mitglieder in Großauheim und Anfang November dann 
in Kassel, um sich gemeinsam bei Kaffee und Kuchen auszutauschen und 

 

Text:  Heike Brenzel-Auth  
Fotos: Walter Dehmer u. Heike Brenzel-Auth 

In Kassel konnten Thomas Füller und 
Linda Yaogo vom Diözesanvorstand  
für 50 Jahre 
Maria u. Alfons Spitzenberg 
Petra u. Karl-Josef Dux 
für 60 Jahre 
Renate Zumbrägel 
ehren. Alle Jubilare bekamen neben der 
Urkunde und der Ehrennadel noch ein  
Präsent überreicht. 

In Großauheim ehrte Diözesanpräses Pfr. Christoph Rödig  
für 40 Jahre .-Peter Fingerhut  
für 50 Jahre - Ingrid Behrendt 
für 60 Jahre - Waltraud u. Klaus Grafried 
Auch hier bekamen alle Jubilare die Urkunde des Bundesver-
bandes mit Ehrennadel und ein Präsent. 
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Scheckübergabe an Frau Linnemann vom skf Bad Soden-Salmünster Scheckübergabe an Frau Steinicke vom skf Hanau 

KAB Kleidersammlung für soziale Projekte 

Auch in diesem Jahr sammelten wieder viele fleißige Helferinnen und Helfer am 14. Oktober 2023 bei der Herbst-
kleidersammlung der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) in Main-Kinzig und Rhön/Vogelsberg Ge-
brauchtkleider und Schuhe. Während der Erlös der KAB Aktion „Schützt mein Leben“ insbesondere Familien in be-
sonderen Notlagen unterstützt und seit 30 Jahren den größten Teil dem Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Ha-
nau und Bad Soden-Salmünster zur Verfügung stellt, werden in Rhön/Vogelsberg verschiedene internationale Pro-
jekte unterstützt. „Herzlich danken wir allen Mitwirkenden, die zum 
Erfolg der diesjährigen Sammlung beigetragen haben. Allen Sammle-
rinnen und Sammlern, denjenigen, die Fahrzeuge zur Verfügung ge-
stellt haben und insbesondere allen, die ihre Kleidung gespendet 
haben, danken wir ganz herzlich.“ so Heike Brenzel-Auth, Verant-
wortliche der KAB für die Kleidersammlung. Ein besonderer Dank gilt 
auch den acht Geflüchteten aus der Containeranlage in MKK, die bei 
der Verladung in Altenmittlau tatkräftig unterstützt haben. Ohne 

dieses groß-
artige Enga-
gement AL-
LER könnte 
der Verband 
eine solche 
Aktion nicht 
durchführen.  
 
Text:  
Linda Yaogo   

Fotos: 
Karlheinz Benzing 
H.  Brenzel-Auth 

Am Ende der Arbeit eine Pause im Nikolaus-Groß-Haus in Fulda 

Hochmotivierte Helfer in Altenmittlau warten auf die 
Sammler 
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Rhönwanderung  -  auf den Spuren der Vergangenheit - J-KAB auf Tour 

Hohe Rhön. 
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60 Jahre KAB-Kassel 
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KAB-Kassel Bratfest 
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120 Jahre Stiftungsfest der KAB Schweben 
Schweben. Die KAB Schweben feierte am 
03.09.2023 in der Herz Jesu-Kirche Schweben 
ihr 120-jähriges Jubiläum. Herr Gerold Heil, 
ein Mitglied im KAB-Vorstand Schweben, be-
grüßte nach dem feierlichen Bannereinzug ins 
Gotteshaus die Gäste der KAB Ortsvereine 
aus Bronnzell, Dipperz, Flieden, Fulda und 
Neuhof. Er erläuterte den hohen Stellenwert 
der Jubiläumsfeier für die Schwebener KAB 
Mitglieder. Mit Applaus wurden der Zelebrant 
der Hl. Messe, Herr Pfarrer Wolfgang Hün-
nekens als auch der Festprediger, Herr Dia-
kon Bernhard Schindler begrüßt. Thema der 
Festpredigt war: „Prekäre Arbeit – Prekäre 
Arbeitsverhältnisse“. Prekäre Arbeit kann zu 
sozialer Ausgrenzung, Armut und gesundheit-
lichen Problemen führen. Als Gäste vom KAB Diözesan-
verband Fulda waren gekommen: der KAB Diözesanvor-
sitzende Herr Egon Schütz als auch die Leiterin des KAB 
Diözesansekretariats Fulda, Frau Linda Yaogo. Die 
Schwebener Ortsvereine: Freiwillige Feuerwehr, Gesel-
ligkeits-, Sport- und Bürgerverein waren mit ihren Ab-
ordnungen erschienen. Glück- und Segenswünsche an 
die KAB Schweben übermittelten Frau Miriam Weil im 
Auftrag des Ortsvorstehers als auch der Schwebener 
Vereine. Vom Pfarrgemeinderat gratulierte Herr Chris-
toph Schäfer der KAB. Er übermittelte Grußworte von 
Herrn Pfarrer Maleja, der sich bei den Mitgliedern der 

KAB für ihr Engagement im kirchlichen Leben bedankte, 
wie auch auf der Ausstellung der KAB Schweben im Bür-
gerhaus zu sehen war. Musikalisch wurde der Gottes-
dienst – unter der Leitung von Frau Evelyn Bischof - von 
der Schola Schweben mitgestaltet. Der KAB Vorstand 
Schweben dankte allen Personen, die zum Gelingen des 
120 jährigen Jubiläumsfestes beigetragen haben, be-
sonders aber dem Bürgerverein Schweben, der im Rah-
men seines jährlichen Backhausfestes für die anschlie-
ßende Bewirtung der Jubiläumsgäste sorgte und der 
KAB Schweben die Räumlichkeit für die Ausstellung zur 
Verfügung stellte.                                 Text / Foto: Gerold Heil 



Faszination  Papua-Neuguinea - Vortrag von Linda Yaogo 
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Bimbach. 
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Frankfurter Abend der KAB Bruchköbel 

Am 10. Oktober trafen sich wieder viele 
Gäste zum traditionellen „Frankfurter Abend“ der KAB 
Bruchköbel, um in froher Runde miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Gereicht wurden hessische Speziali-
täten wie Apfelwein und „Süßer“ Handkäs mit Musik, 

Kochkäse, „Rippchen mit Kraut“ u.a. 
Zur Unterhaltung trug ein Drehorgel-
spieler bei und es wurden kräftig Lie-
der in Frankfurter Mundart gesungen. 
Beim „Handkäs-Bingo“ waren alle mit 
viel Spaß dabei und freuten sich mit 
den Gewinnern. Für diejenigen, die 
gerne schätzen, lagen Kürbisse bereit, 
dessen Gewicht gefragt war. Der Ge-
winner des großen Kürbisses gab die-
sen an eine Besucherin weiter. Sie 
nahm den Kürbis gerne entgegen. Sie 
wird in einer Frankfurter sozialen Ein-
richtung, in der sie tätig ist, eine Kür-
bissuppe kochen. Der Erlös dieses 
Abends in Höhe von rund 1.000,00 € 

ist für die St. Joseph-Schule in Mateete/Katimba Uganda 
bestimmt. Bei so viel Abwechslung verging die Zeit wie 
im Flug und alle gingen dankbar für diesen schönen 
Abend nach Hause.  

Text und Bild: Mechthild Stange 

Bruchköbel. Bei bestem Wetter trafen sich über 
50 Personen beim „Grillen für Daheimgebliebe-
ne“. Die KAB Bruchköbel lädt jedes Jahr im Pfarr-
hof von „St. Familia“ dazu ein. Es wurde wie ge-
wohnt vor Ort gegrillt und die Teilnehmer brach-
ten für das gemeinsame Büfett eine vielfältige 
Auswahl leckerer Speisen mit. Die mitgebrachten 
Fleisch- und Wurstspezialitäten wurden vertrau-
ensvoll in die Hände der zwei „Grillmeister“ 
übergeben, die es perfekt zum Verzehr zuberei-
teten. Es war ein sehr unterhaltsamer und froher 
Abend. Bei Einbruch der Dunkelheit löste sich die 
gesellige Gruppe auf und alle machten sich zu-
frieden auf den Heimweg. 

Text und Bild: Mechthild Stange 

„Grillen für Daheimgebliebene“ bei der KAB Bruchköbel 
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Neues aus der Jung-KAB 

Die 5-köpfige Mannschaft für´s Elfmeterschießen 

Auch beim Kegeln mit Spaß und Elan dabei 

immer informiert: www.kab-fulda.de 
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Allen, die Geburtstag hatten oder ein Ehe-
jubiläum begehen konnten, gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen Gottes Segen.  

Gerne gratulieren wir auch jenen, die El-
tern, Großeltern oder Urgroß

 

Allen Kranken wün-
schen wir baldige 
Genesung und Zu-
versicht in einer 
nicht einfachen Zeit.  

Im September hatten Geburtstag: Im November hatten Geburtstag: 

Im Oktober hatten Geburtstag: 
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Nachname Vorname Ort   

von Paris Ursula Bruchköbel 93 

Schäfer Käthe Wirtheim 93 

Eichenberg Elisabeth Künzell 92 

Wirth Rosalinde Bruchköbel 90 

Jaitner Angela Rodenbach 90 

Nüchter August Flieden 90 

Rieth Anita Freigericht 85 

Michel Gertrud Großenlüder 85 

Pilz Hubert Kassel 85 

Schrimpf Erna Hanau 85 

Hohloch Winfried Sammelverein 85 

Aul Helga Freigericht 85 

Bayer Wolfgang Witzenhausen 80 

Claußen Ingrid Witzenhausen 80 

Trageser Martin Freigericht 80 

Weber Bernhard Dipperz 75 

Reitz Herbert Bgmd-Kassel 70 

Höhne Bernhard Fulda 70 

Rützel Gabriele Johannesberg 70 

Spiegel Rüdiger Bronnzell 60 

Vorname Nachname Ort   

Richard Gärtner Sammelverein 98 

Herta Lack Witzenhausen 97 

Hilde Diel Künzell 96 

Elisabeth Heil Flieden 95 

Maria Berg Eichenzell 94 

Josef Hahner Bimbach 93 

Maria Michel Bimbach 92 

Erna Dreifürst Bronnzell 92 

Amanda Müller Flieden 91 

Erich Franz Freigericht 90 

Erwin Schultheis Künzell 90 

Heinz Sattler Welkers 90 

Hedwig Stock Bgmd-Kassel 85 

Bernhard Holländer Bruchköbel 85 

Ingrid Bernath Hanau 85 

Adolf Pretsch Freigericht 85 

Winfried Möller Bimbach 85 

Anton Reinhardt Dipperz 85 

Ursula Schlereth Künzell 85 

Elisabeth Schwierz Bruchköbel 80 

Rudolf Schramm Bronnzell 80 

Martin Schneider Dietershausen 80 

Marita Wehner Bimbach 75 

Alois Unkels Dipperz 75 

Helga Handwerker Neuses 70 

Erich Malkmus Künzell 70 

Franz Bub Welkers 70 

Petra Schmitt Bgmd-Kassel 60 

Thomas Maleja Flieden 60 

Matthias Hornung Bronnzell 50 

Nachname Vorname Ort   

Rieth Margarethe Freigericht 91 

Kessler Josef Künzell 90 

Hartmann Arnold Rommerz 85 

Eichhorn Franz Bgmd-Kassel 85 

Baumbach Hildegard Künzell 85 

Tensing Gabriele Dipperz 85 

Leibold Luise Künzell 85 

Kleiner Rudolf Bimbach 85 

Benischke Gudrun Bruchköbel 80 

Heil Berthold Künzell 80 

Weber Wolfgang Neuses 80 

Jestädt Marlo Döngesmühle 80 

Baumbach Hannelore Petersberg 80 

Leiber Eva-Maria Witzenhausen 80 

Kirsch Hubert Bruchköbel 80 

Handwerk Winfried Margretenhaun 75 

Müller Roswitha Petersberg 75 

Plettner Berthold Großkrotzenburg 75 

Eck Wilhelm Bimbach 75 

Hüfner Erwin Flieden 70 

Günther Gabi Bgmd-Kassel 70 

Höhne-Guth Sylvia Fulda 70 

Spiegel Ilse Witzenhausen 70 

Willhardt Dieter Neuhof 60 

Suess Bernhard Bimbach 60 

Kömpel Mechthild Bimbach 60 



Seite 18                  … Personalia … 

Abschied von einem großen Ehrenamt 

Gratulation 
Wir gratulieren herzlich unseren Mitgliedern zur 
Wahl in die Gremien der sozialen Selbstverwaltung 
der DRV Hessen. 
Claudia Kramer, Kolping DV Limburg, ist im Vor-
stand, ihr Stellvertreter ist Markus Wehner, Kol-
ping DV Mainz (r. im Foto). Gewählt wurde der 
Vorstand von der Vertreterversammlung, in der für 
die ACA Hessen Jürgen Markgraf, KAB Fulda enga-
giert ist. Und am gleichen Tag konstituierten sich 
diverse Ausschüsse: Claudia Kramer ist Vorsitzende 
des Haushalts- und Finanzausschusses sowie Ver-
treterin für die Mitgliederversammlung der Tarif-

gemeinschaft DRV, Markus Wehner vertritt uns im Bauausschuss und Jürgen Markgraf im Reha-Ausschuss und 
im Vorsitz des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung. 

Euch dreien wünschen wir von Herzen viel Erfolg und Freude bei euren Ämtern! 
Text und Foto: ACA Hessen  
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Goldene Hochzeit feierten 

Die KAB in Neuses feierte mit  

Wolfgang und Elisabeth Weber  
ihre goldene Hochzeit in Neuses. 
Außerdem feierte Wolfgang Weber noch seinen 80. Ge-
burtstag. Ein großer Tag. Die KAB Neuses trat mit einem 
Liedchen auf und erfreute so die beiden auf ihre Weise.  
Elisabeth war 18 Jahre für die KAB im Katholikenrat, auch 
war sie in der Seniorenarbeit Main Kinzig sehr engagiert.  
Für ihr großes Engagement bekam sie 2016 die Silberne Ver-
dienstnadel des KAB Diözesanverbades in Künzell verliehen. 
Wolfgang Weber hat seit vielen Jahren die KAB Reisen in 
Neuses auf neue Füße gestellt. Ob aus Aschaffenburg, Ha-
nau oder Gießen, bei Webers konnte jeder mitfahren und 
das kam sehr gut an. Seine Reisen hatten immer einen religiösen Bezug und waren sehr oft ausgebucht. So bereis-
ten wir ganz Europa und Israel.  

Wir wünschen den beiden viel Gesundheit und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. 
 

Text und Bild: Klaus Schmitt 

Josef (Sepp) Wouda, Flieden  

Gott schenke Ihnen das ewige Leben. 
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Samstag, 27. Januar 2024 

Samstag, 03. Februar 2024 
Pfarreifastnacht der KAB in  
St. Sturmius, Fulda

Folge uns auf: 

Das Nikolaus-Groß-Haus (Diözesansekretariat) 

bleibt in der Zeit vom 21. Dezember 2023 bis 

zum 05. Januar 2024 geschlossen. 

Wir wünschen eine frohe und gesegnete Weih-

nachtszeit und einen  

guten Rutsch nach 2024 

Nächste Ausgabe 

SOLIDARISCH 1 / 2024  
Redaktionsschluss 31. Januar 2024  

Versand 23. Februar 2024 

KAB Fastnacht der KAB Bimbach im 
Bürgerhaus 

Großer Faschingsabend der  
KAB Bruchköbel

Donnerstag, 08. Februar 2024 
Ökumenische Weiberfastnacht der 
KAB Bruchköbel 

Samstag, 10. Februar 2024 
Seniorenfasching der KAB Bruchköbel

Dienstag, 12. März 2024 


